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Unterausschuss „Justizvollzug und Straffälligenhilfe“ des Ausschusses für Rechts- und 

Verfassungsfragen 

(20. Sitzung am 4. September 2019) 

Beratungsthemen: 

Öffentlicher Sitzungsteil 

1. (Zusätzlicher Tagesordnungspunkt) 

 Unterrichtung durch das Justizministerium über besondere Vorkommnisse 

insbesondere in der JVA Sehnde 

 

Der Unterausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Ausspra-

che. Er kam überein, die Unterrichtung in einem nicht öffentlichen Sitzungsteil fortzusetzen. 

 

2. a) Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Sicherungs-

verwahrungsvollzugsgesetzes 

Gesetzentwurf der Fraktion der AfD - Drs. 18/852 

 

 b) Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Justizvollzugs-

gesetzes und anderer Gesetze 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 18/3764 

 

 Der Unterausschuss kam überein, zu dem Gesetzentwurf zu b) eine schriftliche Anhörung 

durchzuführen. Der Kreis der Anzuhörenden soll von den Fraktionen innerhalb der 

nächsten 14 Tage festgelegt werden. 

  

3. Unterrichtung durch das Justizministerium über Ärztstellen in Vollzugsanstalten  

und Nachwuchsgewinnung 

 

Der Unterausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine 

Aussprache.  

  

Außerhalb der Tagesordnung verständigte sich der Unterausschuss darauf, sich in der Zeit 

vom 5. bis 9. Juli 2020 im Rahmen einer parlamentarischen Informationsreise über das 

System des Justizvollzugs und der Straffälligenhilfe im Vereinigten Königreich 

Großbritannien und Nordirland zu informieren. 

 

Im Zusammenhang mit der Unterrichtung unter dem Tagesordnungspunkt 3 bat der 

Unterausschuss das Justizministerium für die nächste Sitzung um einen aktuellen 

Sachstandsbericht zu dem Antrag der FDP-Fraktion in Drucksache 18/3254 über den 

Einsatz von Telemedizin in Justizvollzugsanstalten. 

 

Im Nachgang zur Unterrichtung in den Tagesordnungspunkten 1 bzw. 4 verständigte sich 

der Unterausschuss darauf, die Liste der Vorkommnisse und Gegenstände, die den 

Unterrichtungen durch die Landesregierung über besondere Vorkommnisse zugrunde 

liegen, fortzuentwickeln. 

 

Nicht öffentlicher Sitzungsteil 

4. (Zusätzlicher Tagesordnungspunkt) 

Fortsetzung der Unterrichtung durch das Justizministerium über besondere 

Vorkommnisse insbesondere in der JVA Sehnde 

 

Der Unterausschuss nahm die ergänzende Unterrichtung entgegen und führte darüber 

eine Aussprache. 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00501-01000/18-00852.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/03501-04000/18-03764.pdf
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5. Unterrichtung über besondere Vorkommnisse im niedersächsischen Justizvollzug 

 

Der Unterausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine 

Aussprache. 

 


